
Jahrgang 2019
Freitag, den 23. August 2019
Nummer 17

AmtsblAtt
der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, 

Reinhardtsdorf-Schöna

Bad Schandau · Krippen · Ostrau · Porschdorf · Postelwitz · Prossen 
Schmilka · Waltersdorf · Rathmannsdorf · Wendischfähre 

Reinhardtsdorf · Schöna · Kleingießhübel

Jahrgang 2017
Freitag, den XX. monat 2017 
Nummer 1

Anzeigen 



Nr. 17/20192 Amtsblatt Bad Schandau

Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 

13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-0

Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen,
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 

13:30 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr und 

13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-101 und 501-102

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Rathaus, Zi. 10
Termine nach Vereinbarung unter
Tel.: 035028 80158 oder 
E-Mail: info@familiehappe.de

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Lindenallee 5
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Sprechzeiten der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 11
jeden 2. Dienstag des Monats
von 14:00 – 16:00 Uhr,
ansonsten erreichbar unter 
Tel.: 03501 552-126

Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
Montag - Sonntag 09:00 bis 20:00 Uhr
Tel.: 035022 900-30, Fax: 900-34
E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz
im Hotel ELBRESIDENZ
Montag - Sonntag 09:00 bis 20:00 Uhr
Tel.: 035022 900-50, Fax 900-45
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

RVSOE – Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Mai – Oktober
Montag – 
Freitag:

08:00 Uhr – 18:00 Uhr

Samstag: 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sonn- und 
Feiertag:

09:00 Uhr – 12:00 Uhr & 
13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Tel.: 035022 412-47, Fax 412-48
E-Mail: nationalparkbahnhof@ovps.de

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag, 
Dienstag

09:00 – 12:00 Uhr 
und 13:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

und 13:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Öffnungszeiten
Museen und Ausstellungen
Museum Bad Schandau
Erich-Wustmann-Ausstellung
Mai bis Oktober
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 42173

Öffnungszeiten 
der evangelischen luth.
Kirchgemeinde Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, Fax: 500016,
Öffnungszeiten:
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich 9 – 18 Uhr geöffnet

Diakonie Pirna - 
Mobile Soziale Beratung
Mobiltel.: 0163 3938320 - 
Ansprechpartnerin Frau Pischtschan
auf dem Marktplatz in Bad Schandau:
donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr
nächste Termine: 29.08., 05.09., 12.09., 
19.09., 26.09., 10.10., 24.10.
Im Notfall bitte die oben stehende Tele-
fonnummer anrufen!

Toskana Therme Bad Schandau
Montag - 
Donnerstag, 
Sonntag 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag und 
Samstag 10:00 - 24:00 Uhr

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad Schandau
Telefon:   035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon:   035021 68941 oder 0170 9042291

Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
(ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau
Geschäftsstelle Sebnitz, Markt 11, 01855 Sebnitz
Tel.:   035971 80600, Fax: 035971 806099
info@zvwv.de, www.zvwv.de
Im Falle von Havarien oder Rohrbrüchen kontaktieren Sie  
bitte die ENSO-Störungsrufnummer Wasser   0351 50178882

ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Service-Telefon   0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de

Die neuen Störungsnummern lauten:
Gasstörung   0351 50178880
Stromstörung   0351 50178881

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO Energie Sachsen Ost 
AG gelten weiterhin:
Service-Telefon   0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten  
der Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: Montag, 09.09.2019, 09:00 bis 14:00 Uhr
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125
im Rathaus erforderlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Mitzubringende Unterlagen: (bei Anträgen auf Kontenklärung: 
z. B. SV-Ausweise, Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Stu-
diennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse, Geburtsur-
kunden der Kinder, Personalausweis, Bescheide der Agentur für 

Arbeit oder des JobCenters, bei Rentenanträgen: letzter Ver-
sicherungsverlauf, Personalausweis, Familienbuch, Schwerbe-
hindertenausweis, persönliche Steuer-Identifikations-Nr., IBAN 
vom Girokonto, bei ALG I oder II Bezug den letzten Bescheid im 
Original mit. Notwendige Beglaubigungen werden vor Ort vor-
genommen. Bei Hinterbliebenenanträgen zusätzlich die Ster-
beurkunde und wenn bereits erhalten den Bescheid der Renten-
servicestelle.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per  
E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu
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Sperrungen und Einschränkungen bei Verkehrs- und Wanderwegen im Zusammenhang  
mit der Landes- und Katastrophenschutzübung „Schöna 2019“ am 24.08.2019

Für Anwohner und Gäste 
des Übungsgebietes, das 
sich links und rechts der 
Elbe zwischen Gelobtbach-
mühle und dem Prossener 
Hafen erstreckt, wird es 
im Übungsverlauf zu Ein-
schränkungen in der Nut-
zung von Verkehrs- und 
Wanderwegen kommen. 
Auch der ÖPNV wird nicht 
wie gewohnt funktionie-
ren. Es ist deshalb ratsam, 
so weit irgend möglich, das 
Übungsgebiet während des 
Übungsverlaufs zu meiden 
bzw. großräumig zu umfah-
ren oder zu umgehen! Mit den 
folgenden Einschränkungen 
ist sicher zu rechnen, weite-
re können sich im Verlauf der 
Übung zeitweilig ergeben:
Ab 16.30 Uhr wird die Bahnstrecke im Elbtal zwischen Krippen 
und dem Haltepunkt Schöna beidseitig voll gesperrt sein. Weder 
Fern- noch S-Bahnzüge verkehren in dieser Zeit. Der letzte Zug 
fährt um 16.16 Uhr aus Schöna in Richtung Dresden ab. Danach 
endet und beginnt die S-Bahn am Haltepunkt Krippen. Die Sper-
rung des Streckenabschnitts zwischen Krippen und Schöna dau-
ert bis gegen 24 Uhr an. Schienenersatzverkehr mit Bussen wird 
während der Sperrzeit ab Bad Schandau bis Schmilka Grenzüber-
gang und in Gegenrichtung eingerichtet - dieser verkehrt nach 
Abfahrt vom Bahnhof Bad Schandau bis 19 Uhr im Halbstunden-
takt rechtselbig. Danach wird die Linie im Stundentakt bedient. 
Die Haltepunkte Schöna und Schmilka-Hirschmühle werden vom 
Schienenersatzverkehr nicht bedient.
Auch die Nationalparkbahnlinie U 28 (Rumburk – Sebnitz – Bad 
Schandau – Dûãín) ist zwischen Dûãín und Bad Schandau während 
der Übung unterbrochen. Ein Schienenersatzverkehr mit Bussen 
wird eingerichtet. Die Ankunfts- und Abfahrtszeiten ändern sich 
jedoch gegenüber dem Fahrplan der Bahn. Aktuelle Fahrplanaus-
künfte sind über die Internetseiten der Verkehrsträger abzurufen.
Der Elbradweg linkselbig ist zwischen der S-Bahn-Station Schöna 
und der Brücke über den Krippenbach in der Ortslage Krippen in der 
Zeit von 15.30 Uhr bis 24 Uhr für jeglichen Fahrradverkehr gesperrt. 
Auch sonstige Freizeitaktivitäten wie Skating auf dem Elbradweg 
sind nicht möglich. Eine Umleitung ist vorgesehen. Diese ist jedoch 
topografisch anspruchsvoll, weil sie aus dem Elbtal herausführt.
Zwischen der Gelobtbachmühle (Grenze zur Tschechischen Re-
publik) und dem Anfang der Ortslage Krippen können die aus 
Richtung Reinhardtsdorf und Schöna zum Elbradweg führenden 
Wanderwege – besonders der Hirschgrundweg - während der Zeit 
der Übungshandlungen nicht begangen werden.

Rechtselbig wird es auf der B 172 zwischen der ehemaligen 
Grenzübergangsstelle Schmilka und Prossen ab 15 und bis ge-
gen 23 Uhr zu Verkehrsbehinderungen für private Fahrzeuge 
kommen, weil hier eine große Anzahl von Einsatzfahrzeugen un-
terwegs ist und Rettungsfahrzeuge Verletztendarsteller in die 
umliegenden Krankenhäuser transportieren werden.
Parkplätze sind im gesamten Übungsraum nur noch einge-
schränkt verfügbar, weil dort Bereitstellungsräume für die Ein-
satzkräfte sowie Behandlungs- und Betreuungsplätze einge-
richtet werden müssen. 
Nicht nutzbar sind insbesondere
• alle öffentlichen Parkplätze in der Ortslage Schmilka,
• der Parkplatz an der Waldbadstraße in Reinhardtsdorf sowie
• Flächen am ehemaligen Wismut-Busbahnhof im Gewerbege-

biet Leupoldishain.
• Die Parkplätze werden für die allgemeine Nutzung zum Teil 

bereits am Nachmittag des 23. August geschlossen und sind 
dann erst ab den frühen Morgenstunden des 25. August für 
die Öffentlichkeit wieder nutzbar.Die Elbe ist – da die Rettung 
von Verletzten auch über den Fluss hinweg geübt wird – für 
Sportboote gesperrt. Innerhalb der Strecke, die von der Fähre 
(Hfiensko - Schöna) und der Fahrgastschiffsanlegestelle Prossen 
begrenzt wird sowie im Hafen Prossen ist der Verkehr mit Sport-
fahrzeugen zwischen 16:30 Uhr und 24:00 Uhr verboten. Dass 
Stillliegen von Sportfahrzeugen ist in der Zeit von 15:00 Uhr bis 
24:00 Uhr zwischen Elbe-km 2,00 und Elbe-km 13,40 sowie im 
Hafen Prossen nur an genehmigten Anlegestellen gestattet.

Im Luftraum über dem Übungsgebiet ist während der Übung Pri-
vatpersonen der Betrieb von unbemannten Luftfahrtsystemen 
- insbesondere Drohnen und Flugmodellen verboten.

Anzeige

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de
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Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 10.09.2019
von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25

Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit nach 
vorheriger Absprache (Tel.: 035022 501-125) vereinbart werden.
Die Sitzungstermine der neu gewählten Ortschaftsräte und 
Ortsvorsteher werden zu gegebener Zeit bekannt gegeben.

Die konstituierende Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, den 28.08.2019, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, den 03.09.2019, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, den 02.09.2019, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.bad-schandau.de.

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.

Wahlbekanntmachung der Stadt  
Bad Schandau

1. Am 1. September 2019 findet die
Wahl zum 7. Sächsischen Landtag
statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Bad Schandau ist in 9 allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis 11.08.2019 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe 
sowie zur Ermittlung und Feststellung des Briefwahler-
gebnisses um 15:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses Bad 
Schandau (Zi 20), Dresdner Str. 3, 01814 Bad Schandau zu-
sammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. 
Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag 
errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewer-
ber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, bei Kreis-
wahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen 
der Parteien und, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Direktstimme in der Weise ab, dass er 
auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Listenstimme in der Weise, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen 
Wahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hil-
feleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert, oder wenn ein 
Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Ab. 5 des 
Sächsischen Wahlgesetzes).
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30.08. – 01.09.2019
Kirmes in Krippen
Bitte extra Aushang beachten!
30.08.2019, 19:30 Uhr
Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer: „Orchesterkonzert 
– Schlösser, heiße Quellen und böhmischer Himmel“
St. Johanniskirche
31.08.2019, 15:30 - 18:30 Uhr
Landschaftstheater Sächsische Schweiz: „In Sekten – Es gibt 
für alle(s) eine Lösung“
ab Parkplatz Schöna
31.08.2019, 10:00 - 13:00 Uhr
Familienexkursion: „Pilze der Sächsischen Schweiz“
Anmeldung in Nationalparkzentrum: 035022 50240
31.08.2019, 19:30 – 22:30 Uhr
Partydampfer ab Bad Schandau
Anlegestelle der Sächsischen Dampfschiffahrt; Elbkai
01.09.2019, 11:30 - 14:30 Uhr
Landschaftstheater Sächsische Schweiz: „In Sekten – Es gibt 
für alle(s) eine Lösung“
ab Parkplatz Schöna
03.09.2019, 19:00 Uhr
Buchlesung: „Die Elbe hat es mir erzählt …“
Haus des Gastes; Bibliothek
04.09.2019, 17:00 Uhr
geführter Stadtspaziergang
Treffpunkt: Museum Bad Schandau/Badallee 10/11
Anmeldung bis 14:00 Uhr erforderlich: 035022 900-30
05.09.2019, 8:00 Uhr – 9:00 Uhr
Yoga am Morgen
Hotel Elbresidenz, Anmeldung unter: 035022 900-50
06.09.2019, 19:30 Uhr
Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer: „Tastenfeuerwerk 
international“
St. Johanniskirche
06.09. – 07.09.2019
Sommerbergsichten Festival
Aktivhof; OT Porschdorf
Tickets in der Touristinfo erhältlich.
06.09. – 08.09.2019
Ortsfest im Stadtteil Ostrau
Bitte extra Aushang beachten!

Sonderrabatt für Bad Schandauer zu den 
Globetrotter Jubiläumstouren

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

→
Bad Schandau, den 14.08.2019

A. Wötzel
Wahlleiterin Stadtverwaltung Bad Schandau

Freie Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

Bergmannstraße 5, Bad Schandau
Gewerberäume, EG, ca. 60 m²
Gewerberäume, EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen sind zu erfragen in der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 
03501 552126

Veranstaltungen 23.08. - 06.09.2019
23.08.2019, 19:30 Uhr
Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer: „Nach italieni-
schem Gusto“
St. Johanniskirche
24.08.2019, 11:30 - 14:30 Uhr
Landschaftstheater Sächsische Schweiz: „In Sekten – Es gibt 
für alle(s) eine Lösung“
ab Parkplatz Schöna
25.08.2019, 13:30 - 18:30 Uhr, stündlich je 15 Minuten
literarischer Aufguss
Hagen Kunze liest aus eigenen Werken
Saunawelt in der Toskana Therme
25.08.2019, 11:30 - 14:30 Uhr
Landschaftstheater Sächsische Schweiz: „In Sekten – Es gibt 
für alle(s) eine Lösung“
ab Parkplatz Schöna
27.08.2019, 19:00 Uhr
Buchlesung: „August der Starke und seine Mätressen“
Haus des Gastes; Bibliothek
28.08.2019, 17:00 Uhr
geführter Stadtspaziergang
Treffpunkt: Museum Bad Schandau/Badallee 10/11
Anmeldung bis 14:00 Uhr erforderlich: 035022 900-30
29.08.2019, 8:00 Uhr – 9:00 Uhr
Yoga am Morgen
Hotel Elbresidenz, Anmeldung unter: 035022 900-50
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Vom 20. – 22.09.2019 finden die 3. Globetrotter Wandertage bei 
uns statt. Das Event, das Bad Schandau über alle Globetrotter 
Filialen in ganz Deutschland bei Wanderern bekannt macht, 
feiert in diesem Jahr auch gleichzeitig einen Geburtstag. 1979 
wurde der Outdoorausrüster gegründet und begeht damit 2019 
sein 40-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass werden zwei Ju-
biläumstouren angeboten, die natürlich 40 km lang sind. Man 
kann sie mit einem modernen Leihrad von „Scott“ oder zu Fuß 
mit Verpflegungsstationen von „Berggast“ zurücklegen.
Als Gastgeberbonus können alle Bad Schandauer Einwohner 
zum Frühbucher Clubpreis teilnehmen. Das heißt, die Jubiläums 
Wandertour kostet 35,00 € statt 49,00 € und die Jubiläumsrad-
tour 29,00 € statt 45,00 €.
Na? Wie wär’s mit einem Tag Aktivurlaub zu Hause? Infos und 
Anmeldung gibts im Aktiv Zentrum, Markt 1-11, Tel.: 035022 
90050, aktiv@bad-schandau.de

Tour 03: 40 km Jubiläumswandern
Nach dem Motto >40 Jahre Globetrotter - 40 Kilometer Jubilä-
umswandern< wirst du auf dieser anspruchsvollen Wanderung 
die Nationalparkregion auf der linken Elbseite kennenlernen. 
Mit tollen Ausblicken wirst du auf den Gipfeln von Papststein, 
Gohrisch, Pfaffenstein und Kohlbornstein belohnt. Mit dem 561 
m hohen Großen Zschirnstein besteigst du sogar den höchs-
ten Berg der Nationalparkregion Sächsische Schweiz. Wenn du 
an dieser Tour teilnehmen möchtest, solltest du eine sehr gute 
Kondition besitzen. Bitte denke an zusätzliche Verpflegung, 
eine Stirnlampe (kann im Aktiv Zentrum ausgeliehen werden) 
und entsprechende Kleidung.
Dauer: 10 – 12 h | Strecke: 40 km | Höhenmeter: 1144 | Grup-
penstärke: 250 Personen | Besonderheiten: Diese Tour erfor-
dert sehr gute Kondition und Kenntnisse im Kartenlesen. Eine 
Stirnlampe solltest du mitbringen. Es handelt sich um eine un-
geführte Wanderung. Du erhältst eine Wanderkarte, eine Weg-
beschreibung und die GPS-Daten. Nur an wenigen Stellen wird 
eine zusätzliche Markierung erfolgen. An 6 Stellen sind Stempel 
angebracht. Zwei Verpflegungsstellen sorgen für Energienach-
schub.

Tour 20: 40 km Jubiläums Radeln
Die Sächsische Schweiz per Rad entdecken ist ein Muss. Komm 
mit und erkunde die landschaftlich einmalige, linkselbische Sei-
te der hinteren Sächsischen Schweiz. Ein kurzer Abschnitt über 
den Elberadweg führt dich in den idyllischen, sanft ansteigen-
den Krippengrund bis zum Fuß des Großen Zschirnstein. Nach 
ein paar steileren Anstiegen auf gut fahrbaren Waldwegen hin-
auf zum Taubenteich erwartet dich eine entspannte Rückfahrt 
zurück ins Elbtal nach Bad Schandau.
Dauer: 4 h | Strecke: 40 km | Höhenmeter: 520 | Gruppenstär-
ke: 15 Personen | Besonderheiten: MTBs werden von Scott ge-
stellt. Hinweis: Als Teilnehmer dieser Tour solltest du über eine 
gute Kondition verfügen. Besonderes fahrtechnisches Können 
ist nicht erforderlich. Bitte denke an entsprechende Bekleidung 
und Verpflegung. Das Mindestalter beträgt 18 Jahre. Es besteht 
Helmpflicht!

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 6. September 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Dienstag, der 27. August 2019
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Jugendfeuerwehrcamp der JF Prossen 2019

Vom 22. – 26.07. fand unser alljährliches Jugendfeuerwehrcamp 
statt, wie im letzten Jahr zusammen mit den Jugendfeuerweh-
ren von Oppach und Trockenerfurth.
Der Tag unserer Ankunft ging sehr ruhig vonstatten, aufgrund 
der sehr warmen Temperaturen wurde das Programm etwas auf 
mehr Freizeit ausgelegt. Nach dem Zimmerbezug und dem Mit-
tagessen gab es sie samt ein wenig sportlicher Betätigung.
Am Dienstag gab es einen Ausflug zur Feuerwache Pirna und dem 
Zoll. Bei der Feuerwehr machten wir eine Führung durch die Wa-
che und probierten die Atemschutzübungsanlage aus. Nach der 
Mittagspause ging es dann zum Hauptzollamt in Pirna. Dort wur-
de uns viel über die Arbeit des Zolls erzählt und einige Technik 
vorgestellt.
Mittwoch fuhren wir zum Schloss Lauenstein, wo wir eine Falk-
nervorstellung besuchten. Wir sahen viele Vögel. Fast alle durf-
ten mal einen durch die Gegend tragen. Am Abend spielten wir 
noch nach dem Essen Ball über die Leine.
Am vorletzten Tag unseres Camps waren wir im Billy Bad in Berg-
gießhübel bei bestem heißen Wetter. Manche ruhten sich aus, 

Der Fussballverein

FSV 1924 Bad Schandau

lädt ein zum

 4. SKATTURNIER

auf dem 

Sportplatz an der Carolabrücke in Rathmannsdorf

AM   Sonntag  , den  08. 09. 2019

UM  13. 00  Uhr

STARTGELD:   10,00 € für 2 Spielsätze

Für das leibliche Wohl

ist reichlich gesorgt!
 

mgl Rückruf  unter   0151 50361569 oder 03502243691

Seniorentreff September 2019

Tätigsein – Geselligkeit – Fürsorge

Montag, 02. Volksliedersingen in Kopprasch s̀ 
Bierstüb l̀ 15:00 Uhr

Mittwoch, 04. u. 18. Spielenachmittag in Kopprasch s̀ 
Bierstüb l̀ 13:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag, 
12. u. 26.

Kegeln auf der Bahn in Bad Schandau
 14:00 – 16:00 Uhr

Dienstag, 10. u. 24. Tanzen im Haus des Gastes 16:00 Uhr
Mittwoch, 25. Kleine Wandergruppe

13:35 Uhr ab Elbkai bis Thürmsdorf, 
weiter zum Mausoleum

Dienstag, 10. „Berggeister“ Bus Elbkai
9:36 Uhr bis Wenzelweg – Falkenstein – 
Lattengrund – „Schrammsteinbaude“

Dienstag, 17. „Berggeister“ Bus Elbkai
8:36 Uhr bis Wenzelweg – um die „Hohe 
Liebe“ zu den „Falkensteinhütten“

Viel Freude wünscht die Volkssolidarität.

www.localbook.de
Jetzt aktuell auf …

Aktuelles aus Ihrem Ort.
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Wir waren froh darüber, denn 
kurze Zeit später sahen wir 
eine große Gruppe Wanderer, 
die die herrliche Aussicht auf 
das Elbtal genossen. Viele 
Urlauber und Einwohner be-
obachten, wie der Krippen-
bach mit dem rosa blühen-
den Springkraut förmlich 
zuwächst. Im Hinterdorf wa-
ren jüngere Einwohner im Ein-
satz, wir haben die Initiative 
ergriffen und mitgemacht! 
Das ist eine schwere Arbeit. 
Die Unkrautberge wurden durch die Stadt bereits am nächsten 
Tag abgeholt. Danke! Wenn unser Doktor wieder Sprechstunde 
hat, werden viele sehen, wie ordentlich das Stück aussieht. Es 
gibt bestimmt noch mehr Beispiele freiwilliger Initiativen. Am 
30.08. bis 01.09. wird erst einmal die traditionelle Kirmes in 
Krippen gefeiert. Wir freuen uns auf einen „Plausch“, ein kühles 
„Helles“, eine gute Tasse Kaffee u. v. m. Wir sind natürlich auch 
neugierig, wer den Vogel runterholt. Bis dahin alles Gute.

i. A. U. Müller

manche waren damit beschäftigt, vom Turm zu springen oder zu 
rutschen. Am Abend besuchte uns die Feuerwehr von Markers-
bach. Diese hatten einige Wasserspiele vorbereitet, was im End-
effekt für alle eine willkommene Abkühlung war.
Und dann kam auch schon der Tag der Abreise ... Früh aufgestan-
den, gefrühstückt und anschließend Sachen gepackt. Nachdem 
wir uns verabschiedet und noch ein Foto gemacht haben, ging es 
für uns alle wieder nach Hause.
Alles in allem war es eine traumhafte tolle Woche. Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr.

Klemens und Konrad Hauffe
JF Prossen

Trotz Sommerpause aktiv -  
Krippener Senioren berichten

Trotz der Sommerpause sind einige in unserem Ort für unseren 
Ort aktiv. Ich meine, dass ist erwähnenswert und sollte Aner-
kennung finden. So erhielten wir von einer Krippner Wanders-
frau den Hinweis, dass auf der beliebten Carolahöhe Ordnung 
gemacht werden müsste. Das fand sofort Gehör. Am nächsten 
Tag wurde aufgeräumt und der anfallende Müll entsorgt. 

Wahlbekanntmachung der erfüllenden Gemeinde - Stadt Bad Schandau  
im Namen der Gemeinde Rathmannsdorf

1. Am 1. September 2019 findet die
Wahl zum 7. Sächsischen Landtag

statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Rathmannsdorf ist in folgende 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

Wahlbezirk Nr. Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraumes (Straße, Nr., Zimmer-Nr.)
001 Altendorfer Str., Am Dorfrand, Am Niederdorf, Bergstr. HNr. 

7 – 22, Dorfplatz, Heideweg, Pestalozzistr., Schandauer Str., 
Zaukenweg

Gemeindezentrum Rathmannsdorf
Pestalozzistraße 20
(barrierefrei)

002 Am Dörfel, Am Lachsbach, Am Ring, Am Sebnitzbach, Bergstr. 
HNr. 1 – 6, Elbstr., Gartenstr., Hohnsteiner Str., Prossener Str., 
Schulberg

Kindergarten Rathmannsdorf Foyer
Hohnsteiner Str. 13

Reisemagazine von LINUS WITTICH

Entdecken Sie Ihre Heimat neu

Reisemagazine von LINUS WITTICH

Jetzt in Ihrem Tourismusbüro vor Ort 
und zum Blättern auf Ihrem Laptop, 

Tablet oder Smartphone.

www.treffpunktdeutschland.de
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In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis 11.08.2019 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe 
sowie zur Ermittlung und Feststellung des Briefwahler-
gebnisses um 15:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses Bad 
Schandau (Zi 20), Dresdner Str. 3, 01814 Bad Schandau zu-
sammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. 
Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag 
errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewer-

ber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, bei Kreis-
wahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen 
der Parteien und, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Direktstimme in der Weise ab, dass er auf dem lin-
ken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Listenstimme in der Weise, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen 
Wahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hil-
feleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert, oder wenn ein 
Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Ab. 5 des 
Sächsischen Wahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Bad Schandau, den 14.08.2019

A. Wötzel
Wahlleiterin Stadtverwaltung Bad Schandau

Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Thiele

Am Dienstag, dem 27. August 2019, findet die Bürgermeister-
Sprechstunde von 16.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
(Terminabsprache über Frau Putzke/RVSOE, Tel.-Nr.: 03501 
7111-101) statt.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag
und

von 9.00 - 12.00 Uhr 
14.00 - 17.30 Uhr

Donnerstag
und

von 9.00 - 12.00 Uhr 
14.00 - 16.00 Uhr

Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
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An alle Hundebesitzer in der Gemeinde 
Rathmannsdorf!

Uns erreichen immer wieder Beschwerden wegen der zahlreichen 
„Hundehaufen“, die überall herumliegen. Das ist nicht nur für 
Einwohner, sondern auch für Urlauber und Gäste unserer Region 
ein Ärgernis. In der Polizeiverordnung § 12 ist festgelegt, dass 
Halter dafür zu sorgen haben, dass die Tiere ihre Notdurft nicht 
an öffentlichen Straßen, Gehwegen oder in fremden Grundstü-
cken verrichten. Falls doch, muss der Kot unverzüglich entfernt 
werden.
Wir fordern hiermit nochmals alle Hundehalter auf, die Verun-
reinigung ihrer Tiere sofort zu entfernen und auch an den be-
stehenden Leinenzwang möchten wir an dieser Stelle erinnern.
Vielen Dank für die Beachtung!

Uwe Thiele - Bürgermeister

Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 28.08.2019, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20, statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ 
wieder herzlich willkommen.

Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich

M. Bindemann, E. Tschöpel und I. Miller

Wahlbekanntmachung der erfüllenden Gemeinde - Stadt Bad Schandau  
im Namen der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna

1. Am 1. September 2019 findet die
Wahl zum 7. Sächsischen Landtag

statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna ist in folgende 3 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

WahlbezirkNr. Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraumes (Straße, Nr., Zimmer-Nr.)
001 OT Reinhardtsdorf Sport- und Freizeittreff Reinhardtsdorf

Waldbadstraße 52 F (barrierefrei)
002 OT Schöna Feuerwehrgerätehaus Schöna

Schulweg 15 A (barrierefrei)
003 OT Kleingießhübel Feuerwehrgerätehaus Kleingießhübel

Dorfstraße 13 C

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis 11.08.2019 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe 
sowie zur Ermittlung und Feststellung des Briefwahler-
gebnisses um 15:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses Bad 
Schandau (Zi 20), Dresdner Str. 3, 01814 Bad Schandau zu-
sammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstim-
me. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen 
Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstim-
men.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewer-

ber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, bei Kreis-
wahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen 
der Parteien und, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Direktstimme in der Weise ab, dass er auf dem lin-
ken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Listenstimme in der Weise, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll.
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Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer-
den.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen 
Wahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung 
an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert, oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 14 Ab. 5 des Sächsischen Wahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Bad Schandau, den 14.08.2019

A. Wötzel
Wahlleiterin Stadtverwaltung Bad Schandau

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag, den 27.08.2019
15.30 - 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 - 18.00 Uhr im Heimathaus Schöna
Dienstag, den 03.09.2019
15.30 - 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 - 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Kleingießhübel
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung (Tel.: 
80433)

Sprechstunden des Bürgerpolizisten
Dienstag, den 03.09.2019
15.00 - 17.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Anzeigen
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Grundschule PapstdorfMitternachtsturnier der SG Traktor  
Reinhardtsdorf

Am 3. August lud die SG Traktor Reinhardtsdorf bereits zum 9. Mal 
zu ihrem traditionellen Mitternachtsturnier ins idyllische Waldsta-
dion. Der Einladung folgten 10 Mannschaften, darunter erstmals 
auch zwei tschechische Vertreter. Mit etwas Verspätung startete 
das Turnier 18:30 Uhr, gespielt wurde parallel in zwei 5er-Gruppen.
In der Vorrunde setzten sich in Gruppe 1 die „SG Pedalo Dresden“ 
und die Lokalmatadore „Sieben Zwerge“ durch. In der Gruppe 2 
schafften den Sprung in die Endrunde die „Familie Pilgrim“ und 
„Bocajuniors Bavaria“ aus Kreischa. Nach der Gruppenphase wurden 
bei kurzeitigem Wolkenbruch und rutschigen Platzverhältnissen die 
Platzierungen ausgespielt.  Im ersten Halbfinale gewann die Fami-
lie Pilgrim gegen die Sieben Zwerge mit 1 : 0. Im anderen K.o.-Spiel 
schaltete die SG Pedalo Dresden die Bocajuniors Bavaria ebenfalls 
mit 1 : 0 aus. Das Spiel um Platz 3 entschieden die Bocajuniors Ba-
varia in einer hitzigen Partie gegen die Sieben Zwerge mit 1 : 0 für 
sich. Dabei hielt der starke kreischaer Schlussmann zwei Elfmeter.
Kurz vor Mitternacht standen sich die Familie Pilgrim und SG Pedalo 
Dresden im Finale gegenüber. In einer ausgeglichenen Partie setze 
sich die fussballerische Klasse der Familie Pilgrim durch. Nach ei-
nem 1 : 0-Sieg konnten diese sich über den Traktorpokal und 100 
Euro Siegprämie freuen. Die Pedalos aus Dresden erhielten 75 Euro 
Prämie sowie Steaks für die Mannschaft. 50 Euro und ein Meter Bier 
gingen für Platz 3 an die durstigen Kehlen der Klinik Kreischa.
Nach der Siegerehrung ging es zum gemütlichen Teil über. Bei 
Bier und Bratwurst saß man bis in die frühen Morgenstunden an 
der Feuerschale und ließ den Abend Revue passieren. Cheforga-
nisator und Vereinsroutinier André Richter war mit dem Ablauf 
zufrieden und hat sich bereits einige Verbesserungsvorschläge 
für das 10. Mitternachtsturnier nächsten Sommer notiert.
Ein großes Lob gilt den Schiedsrichtern Thomas Haufe, Thomas 
Märkert sowie Max Müller, die das Turnier sehr souverän leite-
ten. Weiterer Dank gilt auch der Turnierleitung um Gunter Joh-
ne und Ronny Wetzel und allen Helfern, die am Grill und beim 
Bierausschank mitgeholfen haben. Ohne euch, wäre dieser tolle 
Fußballabend nicht möglich gewesen!
An dieser Stelle sei nochmal erwähnt, dass dies nach dem Po-
kal des Bürgermeisters am 1. Mai und dem Bambini-Turnier am 
16.06. bereits die dritte große Freizeitsportveranstaltung die-
ses Jahr war, die im Waldstadion stattfand. Eine Bilanz, die sich 
sehen lassen kann und auf die alle Sportfreunde, Förderer und 
Fans des Vereins stolz sein können!

Arne Helth
SG Traktor Reinhardtsdorf

Bekanntgabe Schuleinschreibung

des Einzugsgebietes der Grundschule Papstdorf,  
Alte Hauptstraße 53 a, 01824 Gohrisch,  

für das Schuljahr 2020/2021

Kinder, die bis zum 30.06. des laufenden Kalenderjahres 
(2020) das sechste Lebensjahr vollendet haben, sind durch 
die Eltern in der Grundschule des Schulbezirkes anzumelden.
Kinder, die das sechste Lebensjahr später vollenden, können 
angemeldet werden.
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde, bzw. das Stamm-
buch sowie bei Alleinerziehenden der Nachweis über das Sor-
gerecht vorzulegen.
Schulbezirk Grundschule Papstdorf
Gemeinde Gohrisch mit Ortsteilen
Gemeinde Reinhardtsdorf/Schöna mit Ortsteilen
Stadt Bad Schandau, nur Ortsteil Krippen

Anmeldetermine Grundschule Papstdorf
Montag, 09.09.2019 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag, 10.09.2019 08:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch, 11.09.2019 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 12.09.2019 08:00 – 12:00 Uhr
Freitag, 13.09.2019 08:00 – 12:00 Uhr

Im Verhinderungsfall bitten wir Sie um eine telefonische 
Rücksprache. Die Kinder laden wir zu einem späteren Zeit-
punkt zum Kennenlernen in die Grundschule ein.

K. Schulze
Schulleiterin

Anzeige
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nerchores. Das 90-Minuten-Programm bietet Berg-, Wander-, Volks-
lieder und Kompositionen großer Meister. Das Original-Bergsingen 
des Bergsteigerchores „Kurt Schlosser“ hat im Elbsandsteingebirge 
eine lange Tradition und ist zu einem singenden, klingenden Volks-
fest geworden, das alljährlich hunderte Besucher aus nah und fern 
lockt. Der Konzertort ist per Bus von Königstein bis Papstdorf, zu Fuß 
ab Bad Schandau oder Krippen erreichbar. Parkmöglichkeiten beste-
hen in Kleinhennersdorf, Papstdorf und Gohrisch.

Nächster Termin  
Energieberatung 

 in Sebnitz
am Dienstag, dem 10. September 2019 von 15:00 bis 18:00 Uhr 
in der Beratungsstelle Sebnitz, Kirchstraße 5 (Rathaus, Ratssaal 
im Erdgeschoss)
Beratungsschwerpunkte sind Strom- und Heizkosten, baulicher 
Wärmeschutz, Probleme mit Schimmel, Fragen zur Haustechnik, 
Einsatz erneuerbarer Energien, Fördermittel für energetische Sa-
nierungen, Tipps für Neu-/Altbauten und vieles andere mehr …
Ein Termin kann unter der kostenfreien Rufnummer 0800 809802400 
vereinbart werden. Das Servicetelefon ist Mo. - Do. von 8:00 bis  
18:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 16:00 Uhr erreichbar.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale berät KOSTENLOS in al-
len Beratungsstellen. Auch den „Basis-Check“ führen die Berater nun 
ohne Zuzahlung beim Verbraucher durch. Die Preise für die „Energie-
Checks“, bei denen ebenfalls ein Berater nach Hause kommt, wurden 
vereinheitlicht und kosten nur noch 30 Euro. Für einkommensschwa-
che Haushalte sind alle „Energie-Checks“ kostenfrei.
Weitere Informationen unter:
https://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de/

Veranstaltungen des NationalparkZentrums
AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZentrums:
Täglich 9 – 18 Uhr geöffnet
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 1,- € 
(pädagogische Begleitpersonen frei)
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; 
nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de
MITTWOCH · 28. AUGUST, 10 – 14 Uhr
Natur- und landeskundliche Exkursion
Natur-Spaziergang rund um Stadt Wehlen und Führung im Hei-
matmuseum des Pflanzengartens
Zunächst geht es mit Armin Zenker (NationalparkZentrum Sächsische 
Schweiz) auf einen abwechslungsreichen Spaziergang rund um Stadt 
Wehlen in die Natur des Nationalparks. Dabei werden auf unterhalt-
same Weise die Besonderheiten des Elbsandsteingebirges anschau-
lich thematisiert. Anschließend erfolgt der Besuch eines kultur-
landschaftlichen Kleinods, des bald 100-jährigen Pflanzengartens 
Stadt Wehlen in idyllischer Lage hoch über dem Elbtal. Inmitten des 
Gartens befindet sich ein liebevoll ausgestattetes kleines Heimat-
museum. Der Stadt Wehlener Chronist und Lokalhistoriker Wolf-
gang Thomas wird die Teilnehmenden durch dieses Museum führen. 
Der auf die öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue Treff-
punkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Der Teilnehmerbeitrag 
beträgt 3,50 € (erm. 2,50 € für Schüler, Studenten und Schwerbehin-
derte) zzgl. 2,- € (erm. 1,- €) Garteneintritt.
SAMSTAG · 31. AUGUST, 10 – 15 Uhr
Familienexkursion
Pilze der Sächsischen Schweiz
Die Pilzsachverständigen Kerstin Aretz und Eckart Klett 
(Deutsche Gesellschaft für Mykologie e. V.) führen auf dieser 

Jugend aktuell

JugendLand meets Alpenland – Hüttentour 
um den Königssee

Wir sind am Montag, dem 
08.07.2019, um 9.00 Uhr, in Kö-
nigstein gestartet. Als wir nach 
einer langen Fahrt 17.00 Uhr 
endlich im Hostel Berchtesga-
den ankamen, bezogen wir die 
Zimmer direkt über dem BUR-
GER KING Restaurant, wo wir 
am nächsten Tag auch unser 
Frühstück bekamen.
Am Dienstag ging es nun rich-
tig los mit unserer Hüttentour. 
Zuerst fuhren wir mit der Jen-
nerbahn hinauf auf  1.200 Meter 
bis zur Mittelstation. Von dort wanderten wir 9 km bis zu unse-
rem ersten Etappenziel – der Gotzenalm. Abends waren die Meis-
ten von uns noch auf der Feuerpalfen-Aussicht, von der aus man 
hinunter zum Königssee und hinüber zur Watzmann-Ostwand 
schauen konnte. Außerdem konnten wir von dort aus schon das 
Ziel unser viertägigen Hüttentour erkennen – St. Bartolomä.
Am nächsten Tag starteten wir wieder um 9.00 Uhr und wander-
ten diesmal 11 km bis zur Wasseralm. Da es hier sehr zeitig Früh-
stück gab, starteten wir diesmal schon um 8.00 Uhr zu unserer 
letzten Hütte, dem Kärlingerhaus. Der Marsch von 8 km hatte es 
in sich, denn bei dieser Etappe hatten wir ein paar steile Berg-
pfade zu meistern. Kurz vor der Hütte konnten wir dann einige 
Murmeltiere sehen. Sie waren aber sehr scheu und verkrochen 
sich schnell in ihre Löcher, wenn wir ihnen zu nahe kamen.
Einige freuten sich riesig auf den Kaiserschmarrn, aber als sie den 
Preis erfuhren, fiel ihnen die Kinnlade herunter – 22 Euro! Die hohen 
Preise auf der Hütte kommen dadurch zustande, dass die gesamte 
Verpflegung mit dem Helikopter eingeflogen werden muss. Die Ver-
sorgung mit dem Heli konnten wir kurz nach Ankunft an der Hütte 
auch selbst beobachten. Bei unserer letzten Etappe mussten wir 
dann 1.200 Höhenmeter bergab und 10,5 km Distanz schaffen. Das 
ging bei allen aber erstaunlich gut und wir kamen früher als sonst am 
Etappenziel an. Von der Anlegestelle St. Bartolomä fuhren wir mit 
dem Schiff über den Königssee zurück zu unserem Ausgangspunkt.
Mit dem Jugendring-Bus fuhren wir dann zur Jugendherberge 
Berchtesgaden. Von hier ging es dann am nächsten Tag wieder 
nach Hause. Die Highlights auf der Tour waren unter anderem 
grandiose Aussichten auf den Königssee, ein wiedergefunde-
nes Handy :-), das Baden im Königssee und in einem Bergsee 
(Temperatur knapp über dem Gefrierpunkt ;-), eine tote Gams 
im Schneefeld und der ausgesetzte Röthsteig. Diese und andere 
Momente werden noch lange in Erinnerung bleiben.

Lilly Kirschner und Thomas Baberowski

Bergsingen am Kleinhennersdorfer Stein
Der Sächsische Bergsteigerchor „Kurt Schlosser“ Dresden veranstal-
tet am Sonntag, den 8. September 2019, sein traditionelles Bergsin-
gen. Ab 15 Uhr erklingen auf der romantischen Bergwiese am Fuße 
des Kleinhennersdorfer Steins die populären Weisen des von Axel 
Langmann und Kapellmeister Christian Garbosnik geleiteten Män-
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Jahrzehnt leer stand, wurde es zum heutigen Nationalpark-
Zentrum umgebaut und erweitert. Das Objekt steht aufgrund 
architektonischer Besonderheiten in einigen Bereichen unter 
Denkmalschutz, weshalb sich das NationalparkZentrum am bun-
desweiten Tag des offenen Denkmals® beteiligt, der in diesem 
Jahr unter dem Oberthema „Modern(e): Umbrüche in Kunst 
und Architektur“ steht. Anlässlich des Tags des offenen Denk-
mals® ist der Eintritt ins NationalparkZentrum ganztägig frei. 
In den Ausstellungen kann bewusst entdeckt werden, wie einem 
Gebäude der Nachkriegsmoderne seit nunmehr fast 20 Jahren 
ein zweites Leben zuteil wird.
SONDERAUSSTELLUNG
BIS SONNTAG · 22. SEPTEMBER
Projekt-Ausstellung
„Bunte Vielfalt – Natur(a) 2000 im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge“
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V. möchte mit seinem Öffentlichkeitsprojekt den Bür-
gern die Natur vor der Haustür, den landschaftlichen Reichtum 
in unmittelbarer Nähe und das Bewusstsein „Auch ich selbst 
kann etwas beitragen“ näher bringen. Der Verband will das ak-
tive Handeln eines jeden Einzelnen für den Erhalt der natürli-
chen Lebensräume sowie wildlebender Tier- und Pflanzenar-
ten fördern, denn schon Goethe sagte: „Es ist nicht genug zu 
wissen – man muss es auch anwenden. Es ist nicht genug zu wol-
len – man muss es auch tun.“
Im Landkreis sind 40 Flora-Fauna-Habitat-Gebiete (kurz FFH-
Gebiete) und 11 Vogelschutzgebiete im Rahmen des Europä-
ischen Schutzgebietssystems Natura 2000 unter besonderen 
Schutz gestellt. Die Ausstellung vermittelt die Bedeutung 
dieser länderübergreifenden Naturschutzstrategie. Acht der 
FFH-Gebiete im Landkreis werden dazu näher vorgestellt. Der 
Eintritt zur Ausstellung ist frei.

Wanderung ins Reich der Pilze ein. Um auch die Kinder für das 
Thema altersgerecht zu begeistern, gibt es für sie spezielle An-
gebote, beispielsweise ein kleines Pilz-Kasperletheater im 
Wald. Exkursionsgebiet ist die Gegend zwischen Stadt Wehlen 
und Rathen. Der auf die öffentlichen Verkehrsmittel abgestimm-
te, genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 4,50 € (erm. 3,50 € für Schüler, 
Studenten und Schwerbehinderte).
SONNTAG · 1. SEPTEMBER, 9 – 18:30 UHR
Eine Initiative des Nationalparks Sächsische Schweiz in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung und der Kirchgemeinde 
Stadt Wehlen
23. Naturmarkt Sächsische Schweiz in Stadt Wehlen
Erst wählen – dann nach Wehlen! Das Elbestädtchen ist erneut 
Schauplatz eines großen, inzwischen traditionellen Regional-
tags, der in seiner 23. Auflage neben zahlreichen regionalen 
Einkaufsgelegenheiten wieder ein munteres Programm und 
besondere Erlebnisse bereithält.
Aus dem Festprogramm:

9:00 Uhr Lieder für Frühaufsteher mit Lippi aus Pirna
10:30 Uhr Erntedankgottesdienst in der Radfahrerkirche
10:00 - 
12:00 Uhr Aktionen am Lehrbienenstand am Hausberg
11:30 - 
16:15 Uhr Live-Musik mit den „Elb Meadow Ramblers“
14:00 Uhr Führung durch Pflanzengarten mit Heimatmuse-

um ab Torbogenhaus
16:15 - 
17:00 Uhr

Uhr Nationalparkkonzert Orgel & Trompete in der 
Radfahrerkirche

17:30 - 
18:30 Uhr Live-Musik mit „Thomas Stelzer & friends“
Ganztägig Ponyreiten und Tierschau auf den Elbwiesen, Gaukler 
Sacco sowie buntes Markttreiben
Der Eintritt zum Naturmarkt ist frei. Bitte nutzen Sie zur Anreise 
S-Bahn und Fähre bzw. den Pendelbus zwischen Dorf Wehlen 
und Stadt Wehlen, der von 10 bis 19 Uhr verkehrt! Die letzte 
Parkmöglichkeit befindet sich in Dorf Wehlen.
MITTWOCH · 4. SEPTEMBER, 18 – 20 Uhr
In Bad Schandau, OT Ostrau, Ostrauer Ring 7
Kunstwerkstatt Natur
Die Kunstwerkstatt NATUR findet monatlich immer mittwochs 
direkt im Atelier der künstlerischen Leiterin Andrea Betti-
na Graf in Ostrau statt. Angesprochen sind kreative und am 
künstlerischen Schaffensprozess interessierte Leute jeden 
Alters aus weiten Teilen der Nationalparkregion. Gemeinsam 
mit Andrea Bettina Graf können diverse künstlerische Ideen in 
die Tat umgesetzt werden. Mit Freude am Malen, Zeichnen und 
Gestalten bringen die Teilnehmenden ihre Fähigkeiten durch 
verschiedene Techniken zum Ausdruck. Wertvolle Inspirationen 
entstehen dabei oft auch aus Naturbetrachtungen der uns um-
gebenden Landschaft heraus. Die Kunstwerkstatt wird vom Na-
tionalparkZentrum unterstützt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
3,50 € (zuzüglich 4,50 € Materialkosten). Neueinsteiger sind 
herzlich willkommen.
SONNTAG · 8. SEPTEMBER, 9 – 18 UHR
Freier Eintritt in das denkmalgeschützte Gebäude des Natio-
nalparkZentrums
Tag des offenen Denkmals®
Das Gebäude des NationalparkZentrums war ursprünglich ein 
neu errichteter kultureller Zweckbau auf ehemaligem Garten-
land in der Elbaue und wurde 1954 unter dem Namen „Filmthe-
ater des Friedens“ als damals größtes sächsisches Lichtspiel-
theater eröffnet. Der Kinobetrieb konnte fast vier Jahrzehnte 
aufrecht erhalten werden. Nachdem das Haus über ein weiteres 

Anzeige
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Kirchenführungen
Bad Schandau: jeden Dienstag 15.00 Uhr
Reinhardtsdorf: jeden Dienstag 17.00 Uhr

Andachten in Seniorenheimen und Kliniken
Seniorenheime:
Rathmannsdorf: Mittwoch, 18.09., 10.00 Uhr
Postelwitz: Freitag, 20.09., 9.30 Uhr
Kleingießhübel: Donnerstag, 19.09., 9.00 Uhr
Kliniken:
Falkensteinklinik: Dienstag, 03.09., 17.09., 19.30 Uhr
Kirnitzschtalklinik: Dienstag, 10.09., 24.09., 19.30 Uhr

Tag des offenen Denkmals in Reinhardtsdorf
Am 8. September öffnen wir wie-
der ganz besondere - sonst ver-
schlossene - Türen unserer Kirche.
Wir starten 9.00 Uhr mit dem Öff-
nen der Kirchentür. Ab 13.00 Uhr 
öffnen wir die Tür zum Kirchturm 
und ab 13.30 Uhr die Tür zum Er-
brichter-Stübchen. Genießen Sie 
diesen besonderen Ort bei Kaffee 
und Kuchen.
Selbstverständlich gibt es den 
ganzen Tag interessante Führun-
gen und Geschichten in, um und 
über unsere Kirche. Wir freuen uns 
auf viele interessierte Besucher.

Ihr Kirchenführerteam Reinhardtsdorf

33. Kreatives Jugendfest in Eschdorf
Freitag, 13.09. bis Sonntag, 15.09.
Beim Jugendfest in Eschdorf zel-
test du mit vielen anderen Ju-
gendlichen zusammen, und wie 
jedes Jahr gibt‘s Bands, kreative 
und inhaltliche Angebote und vie-
les mehr. Das Motto lautet: „ein-
flussreich“.
JGler und Konfis sind dazu herzlich eingeladen, in Eschdorf eine 
schöne Zeit zu verbringen.
Kosten: ca. 10 € und Taschengeld für Essen und Trinken

Maria Maune

Brücken-Abend zu dem Thema

„Die St. Johanniskirche in Bad Schandau kunsthistorisch be-
trachtet“

Evangelische-lutherische Kirchgemeinde
Gottesdienste September 2019

Sonntag, 1. September
9.30 Uhr Krippen– Gottesdienst zum Kirchweihfest im Festzelt 

an der Elbe,
Pfarrerin Schramm

Sonntag, 8. September
10.00 Uhr Porschdorf – Abendmahlsgottesdienst zum Kirch-

weihfest mit Jubelkonfirmation,
Pfarrerin Schramm

Sonntag, 15. September
9.00 Uhr Reinhardtsdorf – Gottesdienst zum Kirchweihfest, 

Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Taizé-Gottesdienst,

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 22. September
9.00 Uhr Krippen – Gottesdienst,

Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst,

Pfarrerin Schramm
Sonnabend, 29. September
9.00 Uhr Reinhardtsdorf – Gottesdienst zum Erntedankfest, 

Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Porschdorf – Gottesdienst zum Erntedankfest, 

Pfarrerin Schramm

Veranstaltungen
Mittwochskreis: Rathmannsdorf: nach Absprache
Frauentreff: Bad Schandau:

Dienstag, 24.09., 19.30 Uhr
Frauenkreis: Reinhardtsdorf:

Mittwoch, 04.09. – Ausflug nach Absprache
Hauskreis: Porschdorf:

Montag, 02.09., 20.00 Uhr (Fam. Berg-
mann)
Montag, 16.09., 20.00 Uhr (Fam. Roch)
Montag, 30.09., 20.00 Uhr (Fam. Kraus)

Bibelgesprächskreis: Königstein:
Dienstag, 03.09., 17.9., 19.30 Uhr

Brücken-Abend: Bad Schandau:
Montag, 16.09., 19.30 Uhr

Eltern-Kind-Treff: Bad Schandau:
jeden Montag 14.45 - 16.15 Uhr

Christenlehre: Bad Schandau:
jeden Mittwoch 15.00 Uhr - 1.- 4. Klasse
jeden Donnerstag 14.00 Uhr – 1. - 4. Klasse
14-täglich Donnerstag 16.00 Uhr – 
5. - 6. Klasse
Reinhardtsdorf:
jeden Montag 16.00 Uhr - 1. - 6. Klasse

Konfirmanden: Bad Schandau:
Elternabend – Mittwoch, 04.09., 18.00 Uhr
Konfisamstag – 07.09., 14.00 - 17.30 Uhr

Junge Gemeinde: Bad Schandau:
jeden Freitag 18.00 Uhr

Jugendchor: Bad Schandau:
jeden Donnerstag 18.00 Uhr

Kantorei: Bad Schandau:
jeden Donnerstag 19.30 Uhr
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Als sei’s Musik aus fernen Sphären
Das besondere Konzert zum Kirchweihfest
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Fred Schnaubelt, Johann 
Sebastian Bach, Antonio Vivaldi, Joseph Haydn
Martin Hilmer (Seßlach), Glasharmonika und Verrophon
Daniela Vogel, Orgel
Freitag, 20. September, 19.30 Uhr – Festivalkonzert
in Zusammenarbeit mit dem Festival Mlada Praha – Junges Prag
Freitag, 27. September, 19.30 Uhr – Dona nobis pacem – Gib uns 
Frieden
Großes Abschlusskonzert mit Werken von Joseph Gabriel Rhein-
berger, Felix Mendelssohn Bartholdy, Gabriel Fauré, Morten 
Lauridsen, Ola Gjeilo
Philharmonischer Kinderchor Dresden
Iris Geißler – Klavier, Gunter Berger – Leitung, Daniela Vogel – 
Orgel

So klingt die Zukunft: Musiksommer retten!

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde des Orgel- und Musiksommers,
der Internationale Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer 
– diese wundervolle und einzigartige Konzertreihe – ist leider 
ohne Ihre Hilfe in Gefahr, vor dem Aus zu stehen.
Denn durch landeskirchliche Strukturveränderungen werden wir 
zum Ende dieses Jahres unsere hauptamtliche Kirchenmusiker-
stelle in der Gemeinde verlieren. Für unsere Kirchgemeinde ist 
dann nur noch eine nebenamtliche Stelle vorgesehen. Dies zieht 
schmerzhafte Einschnitte in die Qualität und den inhaltlichen 
Umfang der kirchenmusikalischen Arbeit nach sich.
So sind u. a. die Aufgaben der Planung, Organisation, Durch-
führung und Ausführung des Orgel- und Musiksommers künftig 
nicht mehr abgesichert. Das wollen wir aber so nicht akzeptie-
ren.
Unser Ziel ist, die derzeitige hauptamtliche 
Stelle – und somit den Bad Schandauer Mu-
siksommer – mit Hilfe von Spenden zunächst 
für die kommenden drei Jahre zu erhalten. 
Dazu brauchen wir Ihre Hilfe.
Damit diese eindrucksvolle, Jahr für Jahr 
tausende Besucher anziehende Konzertrei-
he auch zukünftig unverzichtbarer Bestand-
teil des musikalisch-kulturellen Angebotes unserer Kirchge-
meinde und unserer Stadt bleiben kann, sind wir auf Ihre Spende 
angewiesen. Es hilft uns jede Spende, ob kleiner oder großer, 
einmaliger oder regelmäßiger Betrag.
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung.

Mit herzlichen Grüßen
der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bad Schandau

Montag, 16.09., 19.30 Uhr
im Pfarrhaus Bad Schandau
Der Referent Christoph Mielzarek wird sich an einer kunsthis-
torischen Einordnung des Altars der St. Johanniskirche in Bad 
Schandau und der sitzenden Jesusfigur versuchen. Sie sind herz-
lich dazu eingeladen.

Luise Schramm

Wir feiern Erntedankfest

„ … denn ER hat euch viel Gu-
tes getan. Ihm verdankt ihr den 
Regen und die guten Ernten; ER 
gibt euch zu essen und schenkt 
euch Freude.“ Apg. 14, 17

In diesem Sinne feiern wir am 
Sonntag, dem 29.09., 10.15 Uhr 
in Porschdorf Erntedankgot-
tesdienst und bringen damit 
unseren besonderen Dank ge-
genüber Gott zum Ausdruck, 
der uns tagtäglich und in rei-
chem Maß mit allem versorgt, 
was wir zum Leben brauchen.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle ganz herzlich ein-
geladen zu einem Mittagsimbiss in geselliger Runde unter dem 
Thema:
„Da haben wir den Salat!“
Grüner Blattsalat, Rucola, Kopfsalat, 
Radicchio, Eisberg, Chicoree … Blatt 
für Blatt ein Genuss. Welk mag ihn aller-
dings niemand – frisch und knackig soll 
er sein. Mit genauso viel Frische und 
Freude wollen wir gemeinsam das Erntedankfest und unsere Ge-
meinschaft feiern.
Wir freuen uns, wenn der eine oder andere eine leckere Speise 
dazu beitragen könnte, wobei der Vielfalt und Fantasie der Ge-
richte keine Grenzen gesetzt sind – Hauptsache Salat ist dabei! 
Neben dem gemeinsamen Essen wird viel Wissenswertes rund 
um den Salat zu erfahren sein. Lassen Sie sich zum Verweilen 
einladen und überraschen!

Es freuen sich auf Ihren Besuch
die Familien des Porschdorfer Hauskreises

Erntegaben und Blumenschmuck können am Sonnabend, dem 
28.9. ganztägig in der Porschdorfer Kirche abgegeben werden. 
Anmeldung bzw. Absprache zum Mittagsimbiss bitte vorher bei 
Beate Kraus, Tel.: 035028 862286

Orgel- und Musiksommer 
in der St. Johanniskirche Bad Schandau

Freitag, 6. September, 19.30 Uhr – 
Tastenfeuerwerk international
Klezmer, Tango, Folk, Musette
Werke von Pjotr Iljitsch Tschaikows-
ki, Igor Strawinsky, Astor Piazzolla, 
Ruslan Kratschkowski

Akkordeonduo Elena und Ruslan Kratschkowski
Samstag, 14. September, 17.00 Uhr Bauernbarockkirche Rein-
hardtsdorf –



Nr. 17/201918 Amtsblatt Bad Schandau

anspruchsvollen und virtuosen Bearbeitungen für diese 2 Ins-
trumente immer eine Überraschung parat. Das Duo musiziert 
eigene Bearbeitungen und Arrangements: die Tangos von Astor 
Piazzolla versprechen südamerikanisches Feuer, der „Sommer“ 
von Antonio Vivaldi und eine Klezmer-Variante des weltbekann-
ten „Nussknacker“ werden begeistern.
Freitag, 6. September 2019 - 19:30 Uhr
St. Johanniskirche, Bad Schandau
Karten zu 8 €/Erm. 7 € über Tourist-Info (035022 90030) Kon-
zertkasse Kreuzkirche (0351 4393939) oder Abendkasse

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen

zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19:00 Uhr (jede unge-
rade Woche)
zum Jugendtreff: Freitag, 17:00 Uhr (Jugendliche ab 14 Jahre)
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de 
oder Tel.: 035022 42879

Katholisches Pfarramt St. Marien 
Bad Schandau - Königstein

Liebe Einwohner, liebe Gäste,

es gibt Leute, die sich kraft ihres Amtes oder weil sie eine ge-
wisse Neigung zum Philosophieren haben, immer wieder etwas 
einfallen lassen müssen. Sollte das nicht der Fall sein, laufen 
sie Gefahr, „in Teufels Küche zu geraten“. Und es sei auch gleich 
daran erinnert, dass es im Märchen heißt, der Teufel habe sei-
ne Großmutter erschlagen, weil ihr keine Ausrede mehr einge-
fallen sei. Nicht ganz unbekannt ist mir auch der Satz, der da 
heißt: „Wenn dir keine Ausrede mehr einfällt, bist du krank.“… 
„Etwas einfallen lassen!“ oder „Mir muss etwas einfallen!“ – 
Diese Wortgruppe wiederhole ich immer und immer wieder – und 
schon habe ich ein Thema, welches des Nachdenkens wert ist: 
Spontan erinnere ich mich an die Frage, die da heißt „Was fällt 
dir eigentlich ein?!“ Sie kann von Eltern, Lehrern, Vorgesetzten 
oder auch ganz normalen Mitmenschen gestellt werden, wenn 
man sich eine Unverschämtheit erlaubt hat. Solches soll ja ge-
legentlich vorkommen. Dann sind wir aufgerufen, erst einmal 
nachzudenken, bevor wir den Mund öffnen oder in dieser oder 
jener Weise handeln. Legt man im gleichen Satz die Betonung 
auf „Dir“, so bekommt der Satz einen ganz anderen Klang und 
eine andere Bedeutung: „Jetzt bist du gefragt!“ oder „Was ist 
Deine Meinung?“ Die darf und sollte man dann auch bei aller 
Bescheidenheit äußern. Die besten Einfälle werden, falls deren 
Umsetzung möglich ist, sogar manchmal prämiert. Es kann sich 
also durchaus lohnen, „sich etwas einfallen zu lassen“! Mit dem 
Wort „einfallen“ kann man jedoch auch etwas anderes in Verbin-
dung bringen: Es steht dafür, dass etwas zusammenstürzt. Wenn 
man sich „etwas einfallen lassen muss“, dann mag das mitunter 
damit zusammenhängen, dass „so manches Kartenhaus zusam-
mengestürzt ist“. Mitunter muss man es selbst „einfallen las-
sen“, damit Raum für etwas Neues ist… Wenn wir die Gedanken 
ein wenig ums „Einfallen“ kreisen lassen, dann kommt uns ge-
wiss auch das Wort „Einfallswinkel“ in den Sinn. Der ist in vieler-
lei Hinsicht von Bedeutung. Beim Billardspiel ist, wenn die Ku-
gel wie geplant rollen soll, zu bedenken, dass der Ausfallswinkel 
dem Einfallswinkel gleich ist.
Wer eine „Satellitenschüssel“ zum Empfang von Rundfunk- und 
Fernsehprogrammen anbringen will, muss sie so anbringen, dass 

Kontoverbindung für die Spendenaktion
Zahlungsempfänger:
Kirchenbezirk Pirna
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19
BIC: GENODED1DKD
Verwendungszweck:
Rettung Musiksommer
Kontakt
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1, 01814 Bad Schandau
Tel. 035022 42396
E-Mail: info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
Internet: www.kirchgemeinde-bad-schandau.de

Konzertankündigungen

„Big in Japan“ - Shinagawa String Orchestra aus Tokio  
auf Tournee

Das Schülerorchester aus Japan spielt Werke von Bach, Dvorak 
und japanische Volksweisen
Das Shinagawa String Orchestra wurde vor 60 Jahren in Tokio 
gegründet und besteht aus Mitgliedern vom Grundschulalter 
bis zum College-Studenten. In Japan gibt das Shinagawa String 
Orchestra jedes Jahr Konzerte, bei verschiedenen Konzertreisen 
nach Europa, der Wiege der klassischen Musik, haben sie wert-
volle Erfahrungen gemacht, die Sehenswürdigkeiten in Augen-
schein genommen und die Kultur hautnah miterlebt. Die Musiker 
präsentieren Bachs 3. Brandenburgisches Konzert, die Strei-
cherserenade E-Dur von Dvorak sowie japanische Volksweisen.
Die Konzertreisen werden vom japanischen Außenministerium 
und den japanischen Botschaften unterstützt.
Freitag, 30. August 2019 - 19:30 Uhr
St. Johanniskirche, Bad Schandau
Karten zu 10 €/Erm. 8 € über Tourist-Info (035022 90030) Kon-
zertkasse Kreuzkirche (0351 4393939) oder Abendkasse

„Tastenfeuerwerk International“ - mit Feuer & Furore  
auf 2 Akkordeons

Das Duo Kratschkowski präsentiert Vivaldi, Piazzolla und den 
Nussknacker in Klezmer.
Das Akkordeon-Duo Elena und Ruslan Kratschkowski besticht 
durch seine exklusive Kombination 2er Akkordeon und hält mit 
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06.09. und 20.09., jeweils 10.00 Uhr
Lichtbildervorträge des kath. Urlauberseelsorgers im Vortrags-
saal der Falkensteinklinik:
23.08.: Zittau und sein Gebirge
06.09.: Unterwegs im Hohen Norden: Norwegen, Island, Spitz-
bergen
20.09.: Herrliche Berge – sonnige Höhen: Gebirgslandschaften 
vom Zittauer Gebirge bis in den Himalaja
Die Vorträge beginnen jeweils 19.00 Uhr.

der Einfallswinkel für die entsprechenden Satelliten stimmt. An-
sonsten „sieht er schwarz“ im wahrsten Sinne des Wortes: Er sieht 
und hört nichts. Wer möchte, dass seine Zimmer sonnendurchflu-
tet sind, muss darauf achten, dass die Fenster im richtigen Winkel 
zum Einfallswinkel der Sonne stehen bzw. dass dieser Winkel groß 
genug und nicht durch andere Dinge „verbaut“ ist. Der Einfall, 
Türme zu bauen, ist gekommen, weil sich dadurch „der Horizont 
weitet“ und der Blickwinkel bei entsprechender Höhe und dem 
Nichtvorhandensein von Hindernissen 360° beträgt. Was will 
man mehr? Bei der Erwähnung dieses Umstandes darf und sollte 
einem jedoch auch gleich noch einfallen, dass „der Blick durchaus 
auch über den eigenen Kirchturm oder das eigene Rathaus hinaus 
schweifen sollte“, und zwar im positiven Sinne… Damit man mög-
lichst viel Landschaft auf ein Foto bringen kann, hat man sich die 
Sache mit den Weitwinkelobjektiven einfallen lassen. Das ist eine 
großartige Erfindung, aber man muss wissen, dass dadurch zwar 
nichts „zum Einfallen gebracht wird“, aber doch „fallende Linien“ 
entstehen, durch die das Bild verzerrt wird. An dieser Stelle fällt 
mir ein, dass „eine zu große Weite“ auch ihre Probleme mit sich 
bringt und dass jemand den Einfall hatte, zu formulieren, dass 
derjenige, der für alles offen sei, als „nicht ganz dicht“ betrachtet 
werden könne. Damit sind dem Einfallsreichtum gewisse Grenzen 
gesetzt. Wenn es darum geht, uns etwas einfallen lassen zu wol-
len oder zu müssen, tut man gut daran, auf den Erfahrungsschatz 
anderer Menschen zurückzugreifen. Das wird uns schon gesagt, 
wenn es heißt, man müsse das Rad nicht mehr neu erfinden. Man 
darf aber durchaus auch eigene Erfahrungen sammeln und Schlüs-
se ziehen, die einem selbst und auch den Mitmenschen hilfreich 
sein können. Wenn wir als Menschen dabei an unsere Grenzen 
geraten, aber freilich nicht nur dort, ist ein Ansatzpunkt für reli-
giöses Denken gegeben, aber es sollte einem zugleich auch dazu 
einfallen, was man im Zusammenhang mit dem Heiligen Geist, 
einer der drei göttlichen Personen, an die die Christen glauben, 
etwas humorvoll formuliert: „Der Heilige Geist setzt sich nicht auf 
Löcher!“ Wie dem auch sei: Religiöse und weltliche Weisheiten ge-
hen oft dicht nebeneinander her bzw. ergänzen sich gegenseitig 
im Schatz der vielen Sprichwörter, die es gibt. Wenn uns der eine 
oder andere Satz bzw. dieses oder jenes Sprichwort aus diesem 
Schatz im richtigen Moment einfällt, sollte das wohl durchaus 
von Nutzen sein. Und wenn das so ist, dann sollte es auch dienlich 
sein, den Blick dafür nicht zu verlieren, sondern eher zu weiten, 
damit einem stets das Richtige einfällt bzw. dass man selbst auf 
Einfälle kommt, die einmal gefragt sind, anstatt als unverschämt 
betrachtet zu werden. Viel Spaß beim Suchen und beim Finden 
solcher Gedanken!

Mit herzlichen Grüßen
Pfarrer Johannes Johne

Gottesdienste und Veranstaltungen im Bereich  
Bad Schandau

25.08.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschl. „Kirchen-
kaffee“
01.09.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschl. „Kirchen-
kaffee“
08.09.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschl. „Kirchen-
kaffee“
08.09.: 15.00 Uhr Berggottesdienst auf dem Gamrig
15.09.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau, anschl. „Kirchen-
kaffee“
Bibelkreis im kath. Pfarrhaus Bad Schandau:
05.09. und 19.09., jeweils 19.00 Uhr
Geführte Wanderungen mit dem kath. Urlauberpfarrer ab kath. 
Kirche Bad Schandau:

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.
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